
   

BEZIRKSVERTRETUNG SCHILDESCHE 
 

Auszug aus der nichtunterzeichneten Niederschrift 
der Sitzung vom 28.01.2021 

 
Zu Punkt 5 
(öffentlich) 

Errichtung einer zwei- bis dreizügigen Grundschule am Stand-
ort der Sekundarschule Gellershagen; Ergebnis des Prüfauftra-
ges 

  

Beratungsgrundlage: 
Drucksache: 0449/2020-2025 
 
(…) 
 

Herr Bezirksbürgermeister schlägt vor, in den Beschlussvorschlag die Er-
gänzung der Punkte I – VIII aufzunehmen. 
 

Sodann fasst die Bezirksvertretung Schildesche folgenden vom Be-
schlussvorschlag abweichenden 
 

Beschluss:  
 

 1. Der Standortwahl zur Errichtung einer zwei- bis dreizügige Grund-
schule an der Sekundarschule Gellershagen wird zugestimmt. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Maßnahmen zur 
Realisierung zu ergreifen und den Errichtungsbeschluss für dieses 
Jahr vorzubereiten. 
 

I. Grundsätzlich sieht die BV Schildesche den Bedarf für eine zusätz-
liche Grundschule im Bereich Gellershagen / Babenhausen. Der 
Standort an der Ecke Am Brodhagen / Schelpsheide erscheint uns 
allerdings als nicht ideal, da die Eichendorffschule in unmittelbarer 
Nähe liegt und ein erhöhtes Schüleraufkommen besonders aus 
dem Neubaugebiet Grünewaldstraße zu erwarten ist, wodurch es 
vermutlich zu einer stärkeren Nachfrage an der Bültmanns-
hofschule kommen wird. Das Prinzip „Kurze Wege für kurze Beine“ 
wird für viele Schüler*innen voraussichtlich nicht erreicht. Außer-
dem ist bei den relativ weiten Schulwegen mit einer Zunahme des 
„Eltern-Taxi-Verkehrs“ zu rechnen. Daher sollten bei einer Realisie-
rung des Vorhabens von vornherein geeignete Halteplätze für „El-
tern-Taxis“ mit eingeplant werden. 
 

II. Die BV Schildesche bedauert, dass die Leitungen der umliegenden 
Schulen (Sekundarschule Gellershagen, Eichendorffschule, Bült-
mannshofschule) in die Überlegungen und Planungen bisher nicht 
einbezogen worden sind. Wir begrüßen, dass inzwischen Kontakt 
mit dem Vorstand der Bielefelder Turngemeinde (BTG) aufgenom-
men wurde, die ja einen Teil des für die Bebauung vorgesehenen 
Geländes hergestellt (und finanziert) hat und auf dessen Sportbe-
trieb der Neubau erhebliche Auswirkungen hätte.  Daher muss 
auch die BTG in die Beratungen und Planungen weiterhin intensiv 
einbezogen werden. 
 

III. Die BV Schildesche vermutet, dass der angestrebte Entlastungsef-
fekt zwar für die Eichendorff- und die Bültmannshofschule eintreten 
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wird, nicht aber bzw. kaum für die Stiftsschule, so dass für die Stifts-
schule vermutlich auch weiterhin ein Bedarf an zusätzlichen Räu-
men bestehen bleiben wird.  
 

IV. Geklärt werde müssen die Zuwegung zum geplanten Schulneubau, 
die Schulhofsituation für beide Schulen und der zusätzliche Platz-
bedarf für den notwendigen Erweiterungsbau für die Sekundar-
schule. Hier müssen planerisch überzeugende Lösungen gefunden 
werden. 
 

V. Die BV Schildesche sieht allerdings auch neue Chancen für die 
Weiterentwicklung des schulischen Angebotes bei Realisierung 
des Neubaus an der geplanten Stelle. So könnte etwa bei einer 
sehr engen Zusammenarbeit bzw. „Verzahnung“ mit der Sekundar-
schule so etwas wie ein durchgängiges und durchlässiges Gesamt-
konzept für die Schuljahre 1 – 10 entstehen mit Anschluss an das 
schulische Angebot des kooperierenden Max-Planck-Gymnasi-
ums.  Die enge Form der Zusammenarbeit sollte sich auch im bau-
lichen Konzept der Gesamtanlage Grundschule + Sekundarschule 
wiederfinden. Zugleich könnte die Nähe zur Eichendorffschule eine 
Profilierung beider Schulen begünstigen.  Die inhaltlich-konzeptio-
nelle Planung und eine darauf basierende und Bauplanung sollten 
unter Beteiligung und in enger Absprache mit den Schulleitungen 
entwickelt werden.  
 

VI. Dringend erforderlich ist die Planung des Erweiterungsbaus für die 
Sekundarschule. In den Bauplanungen muss zudem berücksichtigt 
werden, dass ab dem Schuljahr 2022/23 auf dem Schulgelände 
übergangsweise Container für zusätzliche Klassenräume aufge-
stellt werden müssen. 
 

VII. Die Verwaltung wird gebeten, darauf zu achten, dass der Baumbe-
stand auf dem zu bebauenden Gelände so weit wie eben möglich 
erhalten bleibt. 

 

VIII. Zum Thema Erweiterungsbau Sekundarschule und Berücksichti-
gung der Interessen der Bielefelder Turngemeinde (BTG) wird die 
BV Schildesche in der kommenden Sitzung noch zusätzliche Be-
schlüsse fassen.  

 
 - abweichend vom Beschlussvorschlag mit Mehrheit beschlossen - 

 
Dafür:          5 Stimmen 
Dagegen:    4 Stimmen 

-.-.- 
  

166 Bezirksamt Jöllenbeck, 29.01.2021, 51-6601 

An  

400, 002, 400.11 Herr Seifert 

zur Kenntnis und ggf. weiteren Veranlassung 
i. A. Knoll-Meier 


